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Informationsstelle 

Fragen, die sich zu den Satzungsteilen Befangenheiten und Berufungsverfahren ergeben, sind an das Berufungsservice 
(inhaltlich) oder die zuständige Sachbearbeiter_in (juristisch) an der TU Wien zu richten.

1 Berufungsverfahren gemäß § 98 UG 

1.1 Einleitung eines Berufungsverfahrens 

1) Anträge betreffend Einleitung eines Berufungsverfahrens enthalten folgende Punkte: 

a) Entwurf eines Ausschreibungstextes 
b) Strategische Einordung der Professur in Forschung und Lehre 
c) von der Fakultät zur Verfügung gestellte Ressourcen (Personal, Raum) 
d) Vorschläge für den Sondierungsausschuss 
e) Das vorgeschlagene Modul zur Beurteilung der Führungs- und Sozialkompetenzen (einschließlich der Gender

kompetenzen) 

2) Information über die Einleitung des Berufungsverfahrens 

Die Information über die Einleitung des Berufungsverfahrens an den Senat schließt den Entwurf des 
Ausschreibungstextes ein. 

3) Der Sondierungsausschuss 

Der Sondierungsausschuss erfüllt im Rahmen des Berufungsverfahrens folgende Aufgaben: 

a) eine Bestätigung/Verneinung der Aktualität und der Zukunftsfähigkeit des Ausschreibungsgebietes 
b) Erstellen einer Liste von interessanten Persönlichkeiten 
c) eine Bestätigung des Ausschreibungstextes oder ggf. Hinweise zu Korrektur/Präzision 

Der Sondierungsausschuss kann international besetzt sein. Des Weiteren wird angestrebt, mindestens ein weibliches 
Mitglied in den Sondierungsausschuss zu nominieren. Ist dies nicht möglich, kann trotzdem ein arbeitsfähiger 
Sondierungsausschuss konstituiert werden. 

Der Sondierungsausschuss legt dem_der Rektor_in am Ende seiner Tätigkeit einen Abschlussbericht vor, aus dem 
nicht nur eine Übersicht über mögliche Kandidat_innen sondern auch die dieser Liste zugrunde liegenden Quellen 
ersichtlich sind. Der_die Rektor_in informiert den AKG über das Ergebnis. 




